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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 10.3.2015, 20 Uhr, findet im Ratssaal im Alten Rathaus,
Hauptstr. 118, Denzlingen, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt
Es wird folgende Tagesordnung erlassen:
1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Einrichtung von gemeindeeigenem Wohnungsbau sowie von Unterkünf-
ten für Wohnsitzlose, Flüchtlinge und Asylbegehrende
Mögliche Standorte
4. Geschäftsführung der Energieversorgung Denzlingen GmbH und der Ener-
gieversorgung Denzlingen GmbH & Co. Netz KG
5.Antrag Bürgerliste/FDP undweiteren Gemeinderäten Beginn und Ende der
öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats
6. Einbringung Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde Denzlin-
gen für das Wirtschaftsjahr 2015
7. Einbringung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetrieb Gemeindewerke
Denzlingen für das Wirtschaftsjahr 2015
8. Einbringung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetrieb Abwasserbeseiti-
gung Denzlingen für das Wirtschaftsjahr 2015
9. Verschiedenes, Fragen, Anregungen
10. Verabschiedung der Verbandsbaumeisterin Frau Helga Monauni

Bürgersprechstunde im Februar
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt: Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Donnerstag, 12.3.2015 von 16.30 bis 18 Uhr
Dienstag, 24.3.2015 von 10 bis 11 Uhr
Donnerstag, 26.3.2015 von 15 bis 16 Uhr
Jugendsprechstunde: Donnerstag, 26.3.2015 von 16 bis 17 Uhr.
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Tipps zum Energiesparen
für Hausbesitzer
Informationsveranstaltung und Beratungstage in Denzlingen
Zum Auftakt der Energiekampagne des Landkreises Emmendingen findet
am Donnerstag, 5. März um 19 Uhr eine Veranstaltung unter dem Motto „Ge-
bäudedämmung, aber richtig!“ im Rocca-Saal in Denzlingen, Hauptstraße
134 statt. Hauseigentümer erhalten an diesem Abend Informationen zur
Energiekostenreduzierung, zu erfolgreich umgesetzten Projekten und zu För-
dermöglichkeiten der energetischen Gebäudesanierung.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit der kostenlosen und neutralen Energie-
beratung durch Energieberater aus dem Netzwerk des Landkreises Emmen-
dingen. Diese Termine finden im Rathaus Denzlingen am Freitag, 6.3. und
Montag, 9.3. jeweils von 16 bis 19 Uhr statt. Für die Energieberatung bitten
wir um Anmeldung unter Tel.: 07641-451-1131.
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung und zum Klimaschutz des
Landkreises Emmendingen finden Sie unter http://klimaschutz-lk-em.de

Vollsperrung des Sommerhofweges
ab 9.3.2015
Ab Montag, 9.3.2015, wird wegen der regen Bautätigkeit im Umfeld des Som-
merhofweges dieses Straßenstück aus Verkehrssicherheitsgründen ab der
Einmündung der Kaiserstuhlstraße bis zur Schwarzwaldstraße für Fahrzeu-
ge, Radfahrer und Fußgänger vollgesperrt.
Nur noch die Firmen, die an den angrenzenden Bauvorhaben beteiligt sind,
haben Zufahrtsrecht. Die Fußgänger aus dem Baugebiet Siedlung oder von
der Kaiserstuhlstraße bzw. Mauracher Straße kommend mit Ziel Ortsmitte /
Hauptstraße haben die Möglichkeit, den vollgesperrten Sommerhofweg zu
umgehen und dabei entweder die Überquerungshilfe am Kreisverkehr beim
Bahnhof zu nutzen oder über den Theodor-Heuss-Platz, die Kaiserstuhlstra-
ße und derenVerbindungsweg zur Rosenstraße in Richtung Kohlerhof zu lau-
fen, um auf Höhe des REWE- und EDEKA-Marktes die Schwarzwaldstraße
auf dem Zebrastreifen zu überqueren.
Wir bitten um Verständnis.

Abfallabfuhr
Mittwoch, 11. März, Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 cbm – Behälter)

Altpapiersammlung im Jahr 2015
Verschiedene Denzlinger Vereine und Verbände führen in regelmäßigen Ab-
ständen Altpapiersammlungen durch. Gesammelt werden Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge (keine Telefonbücher!), Bücher, Schachteln usw. gebün-
delt und nicht in Kartons.
Aus dem gesammelten Papier wird Recyclingpapier hergestellt und so die
Umwelt geschont. Außerdem wird mit dem Erlös dieser Sammlung auch
wertvolle Jugendarbeit in den Vereinen geleistet.
Bitte unterstützen Sie deshalb die Arbeit der Vereine und Verbände und sam-
meln Sie Ihr Altpapier für diese Altpapiersammlungen.
Hier die Termine im Jahr2015:Samstag, 21.3., Samstag, 20.6., Samstag, 12.9.,
Samstag, 21.11.

Kunstausstellung
„Oberfläche – Raum - Tiefe“ von Bärbel Bähr bis 29. März
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Standesamt geschlossen
Wegen einer Fortbildungsveranstaltung der Standesbeamten ist das Stan-
desamt / Gewerbeamt der Gemeinde Denzlingen am kommenden Mittwoch,
11.3., ganztägig geschlossen. Wir bitten um Beachtung.

Winzer-Info-Abend
Am 18.3., 20 Uhr - Neue Pheromon-Förderung im Weinbau!
Zwecks der neuen Pheromon-Förderung findet am Mittwoch, 18.3., um 20
Uhr eine Informationsveranstaltung in der Winzergenossenschaft Glottertal
statt.
Jeder Winzer muss seine Teilnahme am Pheromonverfahren schriftlich neu
bestätigen und dass er „End- bzw. Letztbegünstigter“ ist, um den Zuschuss
vom Land Baden-Württemberg zu erhalten. Die Abrechnung inkl. der Ver-
rechnung des Zuschusses erfolgt – wie bisher – über die Weinbau- und Ver-
triebsgenossenschaft Glottertal!
Weitere Themen sind: Pflanzenschutz 2015 und Kirsch-Essigfliege etc.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme!
Rückfragen bitte an die Winzergenossenschaft Glottertal, Telefon 07684/
91091, Fax 910 920, E-Mail: info@wg-glottertal.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN
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Apotheken-Notdienst: Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel.Dienstbereitschaftvon8.30
Uhrbis8.30Uhrdes folgendenTages.
Donnerstag, 5.3., Apotheke Dr. H.
Haefelin, Hauptstr. 193, Denzlingen,
Tel. 07666/93090, Fax 930930. K & K-
Apotheke, Hexentalstr. 7, Merzhau-
sen, Tel. 0761/459450. Pinocchio-
Apotheke, Günterstalstr. 11, Freiburg-
Wiehre, Tel. 0761/7075155.
Freitag, 6.3., easyApotheke Emmen-
dingen, Freiburger Str. 4, Emmendin-
gen, Tel. 07641/954280. Bahnhof-
Apotheke, Bismarckallee 10, Frei-
burg, Tel. 0761/25484. Waldsee-Apo-
theke Caunes, Schwarzwaldstr. 127,
Freiburg, Tel. 0761/ 32524.
Samstag, 7.3., Stadt-Apotheke, Lan-
ge Str. 37, Waldkirch, Tel. 07681/
479110, Fax 4339. Hirsch-Apotheke,
Carl-Kistner-Str. 2, Freiburg-Haslach,
Tel. 0761/492288. Unterlinden-Apo-
theke, Unterlinden 2, Freiburg, Tel.
0761/34300.
Sonntag, 8.3., Central-Apotheke,
Theodor-Ludwig-Str. 11, Emmendin-
gen, Tel. 07641/914170, Fax 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 70, El-
zach, Tel. 07682/1717, Fax 6223. Engel-
Apotheke, Herrenstr. 5, Freiburg, Tel.
0761/34565. Marien-Apotheke, Carl-
Kistner-Str. 50, Freiburg, Tel. 0761/
494711.
Montag, 9.3., Bürkle-Apotheke,
Schillerstr. 19, 79312 Emmendingen,
Tel. 07641/42301. Bernlapp-Apothe-
ke, Reutebachgasse 2, Freiburg, Tel.
0761/53827. easyApotheke Freiburg,
Bismarkallee 13, Freiburg, Tel. 0761/
2967780. Rieselfeld-Apotheke, Rie-
selfeld-Allee 16, Freiburg, Tel. 0761/
456230.
Dienstag, 10.3., Kastelburg-Apothe-
ke, Freie Str. 2, Waldkirch, Tel. 07681/
1379, Fax 1349. Bären-Apotheke im
Breisgau-Center, St. Georgener Str. 2,
Freiburg-Haslach, Tel. 0761/40119840.
Karls-Apotheke, Leopoldring 5, Frei-
burg, Tel. 0761/34422.
Mittwoch, 11.3., Kandel-Apotheke
im Gesundheitszentrum, Fabrik
Sonntag 5a, 79183 Waldkirch, Tel.
07681/4925250. Blasius-Apotheke,
Zähringer Str. 332, Freiburg-Zährin-
gen, Tel. 0761/53352. Hof-Apotheke,
Kaiser-Joseph-Str. 179, Freiburg, Tel.
0761/39829.
Ärztlicher Notfalldienst: Den ärztli-
chen Notfalldienst für Gundelfingen
erfahren Sie unter der Tel.-Nr. 0761/
8099800 an Wochenenden und
Feiertagen rund um die Uhr und an
Werktagen von 19–8 Uhr.
Den ärztlichen Notfalldienst für
Denzlingen erfahren Sie unter der
Tel.-Nr. 01805/19292-320, unter dieser
Nummer werden medizinisch not-

wendige Hausbesuche für den ge-
samten Landkreis Emmendingen
(außer Bahlingen) vermittelt.
Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen, Gartenstr.
44. Die zentrale Notfallpraxis ist am
Mittwoch und Freitag von 16 bis 20
Uhr und an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöffnet
und kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag: 19 bis 7.30 Uhr, Freitag: 16 bis 8
Uhr, Samstag und Feiertag: 8 bis 8
Uhr, Sonntag: 8 bis 7.30 Uhr. Tel.
0761/80998099.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70/für Gun-
delfingen 01803/222555-41 zu erfah-
ren. Sprechstunden in der Praxis von
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Die Praxis ist an Samstagen, Sonn-
und Feiertagen rund um die Uhr,
werktagsab 19Uhrbismorgens8Uhr
und mittwochs bereits ab 13 Uhr ge-
öffnet.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
Kleintiere an diesem Wochenende
Dr. Rudloff, Elzach, Tel. 07682/290
(Großtier) und Dr. Kneucker, Denzlin-
gen, Tel. 07666/7868 (Kleintier), der
Notfalldienst für Großtiere wird am
Sonntag in der Zeit von 10-18 Uhr ver-
sehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Notfalldienst unter
der Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärztli-
che Gemeinschaftspraxis Dres. Wa-
ckes, zu erfragen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Per-
sonen).
Hospizgruppe: Begleitung schwerkr-
anker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ring e.V.:Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
EnBW Regional AG: Störungsmelde-
stelle Tel. 0800/3629477.

Information der Schulen
im Bildungszentrum Denzlingen
Januar 2015, Stuttgarter Str. 15, 79211 Denzlingen
An die Eltern und Schüler der 4. Grundschulklassen
Liebe Eltern,
Sie stehen vor der Entscheidung, welche weiterführende Schule Ihr Kind im
nächsten Schuljahr besuchen soll.
Um Ihnen die Entscheidung zu erleichtern, bieten wir Ihnen verschiedene
Informationsveranstaltungen unser Schulen an. Nach einer kurzen Einfüh-
rung in das spezielle Bildungsangebot werden Sie und Ihre Kinder durch die
Räume der einzelnen Schulen geführt. Erfahrene Fachlehrer stehen zur Er-
läuterung von Arbeitsweisen der Schulen und zur Beantwortung Ihrer Fra-
gen zur Verfügung.
Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit, um die Schulen im Bildungszentrum ken-
nenzulernen:
Alemannen-Werkrealschule, Montag, 9.3.
Realschule amMauracher Berg, Dienstag, 10.3.
Erasmus-Gymnasium, Mittwoch, 11.3.
Die Abende beginnen jeweils um 18 Uhr in der Aula des Bildungszentrums.
Mit freundlichen Grüßen
Berthold Fletschinger, Rektor, Werkrealschule
Tobias Barth, Realschulrektor, Realschule
Bernhard Läufer, Oberstudiendirektor, Gymnasium

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung (ehemals LVA und BfA) unterhält als
Dienstleistung für ihre Versicherten in Freiburg eine Auskunfts- und Bera-
tungsstelle. Fachleute beraten Sie dort kostenlos in allen Fragen der Renten-
versicherung. Durch den bestehenden Computerservice können Versicherte
einen Versicherungsverlauf ggf. auch eine Rentenvorausberechnung er-
halten.
DeutscheRentenversicherung -RegionalzentrumFreiburg (ehemals LVABa-
den-Württemberg und BfA Berlin):
Heinrich-von-Stephan-Straße 3, 79100 Freiburg, Tel. 0761/2 07 07 - 0
Sprechzeiten: Montag und Donnerstag, 8–18 Uhr, Dienstag und Mittwoch,
8–16 Uhr, Freitag, 8–12 Uhr
Anfahrt: Straßenbahnlinien 3 + 5 / Bus 11 - Haltestelle Heinrich-von-Stephan-
Straße
Terminvereinbarungen sind erwünscht. Bei Vorsprachen bitte alle vorhan-
denen Rentenversicherungsunterlagen und Personalausweis mitnehmen.
Im Internet kann unter www.drv-bw.de - Beratung - Terminvergabe – ein Be-
ratungstermin gebucht werden.

Musikschule Nördlicher Breisgau
Kinderleicht - Das Konzert von Kindern für Kinder ab 6 Jahren
Die Musikschule Nördlicher Breisgau lädt alle Interessierten am Sonntag,
den 15. März, um 11 Uhr in die Aula der Musikschule, Karl-Friedrich-Str.22,
Emmendingen zu einem Konzert ihrer jüngeren Schüler ein.
Es spielen und tanzen Schüler und Schülerinnen aus den verschiedensten
Instrumentalklassen und der Ballettabteilung.
Eintritt frei!

Beratungsservice für internationale
Fachkräfte
Am Mittwoch, 18. März von 13 bis 16 Uhr bietet das Welcome Center für
internationale Fachkräfte Freiburg-Oberrhein wieder Beratungen für inter-
nationale Fachkräfte und für Unternehmen im Landkreis Emmendingen im
Haus am Festplatz des Landratsamtes Emmendingen, Schwarzwaldstr. 4,
Zimmer 136, 1.OG, an.
Frau Müller vom Welcome Center informiert und berät Fachkräfte aus dem
Ausland (EU und Nicht-EU) zu Themen wie Arbeit, Wohnen, Sprache, Kin-
derbetreuung, Anerkennung des Berufsabschlusses, Familie, Bildung, Alltag
in Deutschland, Freizeit u.v.m.
Für Unternehmen bietet das Welcome Center Information und Beratung zu
Rekrutierung und Integration internationaler Fachkräfte. Terminvereinba-
rungen sind auch außerhalb dieser Zeiten und im eigenen Unternehmen
möglich.
Anmeldung und Terminvereinbarung unter:
Tel.: 0761-13 79 79 55 oder per Email: welcomecenter@fwtm.de
Weitere Informationen unter: www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de
Die Beratung ist kostenlos und findet auf Deutsch oder Englisch statt.

Pflegefamilien gesucht!
Leben in einer Pflegefamilie ist für Kinder eine realistische Zukunftschance,
wenn ein Verbleib in der Herkunftsfamilie kurzfristig oder dauerhaft nicht
mehr möglich ist. Das Landratsamt Emmendingen sucht deshalb Familien,
die bereit sind und die räumlichen Möglichkeiten haben, Kinder oder Ju-
gendliche vorübergehend oder auf Dauer in ihrer Familie aufzunehmen, zu
versorgen, zu begleiten und zu unterstützen. Sie sollten Zeit und Geduld ha-
ben, belastbar, offen und tolerant sein, Erziehungs- und/oder Lebenserfah-
rung haben und sensibel, liebevoll, aber auch konsequent auf ungewöhn-
liche oder fremde Verhaltensweisen reagieren können.
Gesucht werden Familien für Säuglinge, Kleinkinder, Kinder und Jugend-
liche, auch für Kinder mit geistiger und/oder körperlicher Behinderung. Die
Mitarbeiterinnen des Landratsamtes informieren Sie gerne im persönlichen
GesprächüberdieAufgabenunddasBewerberverfahren.Weitere Infosbeim
Landratsamt Emmendingen, Fachstelle für Adoption und Pflegeeltern, An-
sprechpartner sind Anita Frei und Sandra Östreicher.
Tel.: 07641-451-3172/ -3170, E-Mail: a.frei@landkreis-emmendingen.de oder
s.oestreicher@landkreis-emmendingen.de

Termine des Schadstoffmobils im März
Das Schadstoffmobil kommt am 1. und 3. Samstag im Monat in jeweils zwei
Orte im Landkreis. Am Samstag, 7. März steht das Sammelfahrzeug von 9 bis
11 Uhr in Emmendingen auf dem Festplatz und danach von 12 bis 14 Uhr auf
dem Friedhofsparkplatz in Waldkirch.Am Samstag, 21. März ist das Sammel-
fahrzeug von 9 bis 11 Uhr in Elzach auf dem Parkplatz Fa. Gießler/Penny-
Markt und danach von 12 bis 14 Uhr in Denzlingen auf dem Parkplatz beim
Sportbad. Diese Termine können von allen Bürgern aus dem Landkreis ge-
nutzt werden. Die kreisweite Frühjahrssammlung des Schadstoffmobils in
allen Orten erfolgt vom 8. bis 25. April. Eine Übersicht der Termine steht im
Abfallkalender und auf der Internetseite des Landratsamtes unter www.
landkreis-emmendingen.de

c Denzlingen
6. März: Ursula Bäumle, Aleman-
nenstr. 9 (80 Jahre).
7. März: Iris Müller, Thüringer Str. 6
(70 Jahre).
10. März: Dr. Hans-Joachim Berger,
Schwabenstr. 22 (80 Jahre).

Große Spendenbereitschaft

Denzlingen. Anfangs hoffte sie, ge-
nügend Hilfsgüter für einen 20-Ton-
ner zusammenzubekommen – inzwi-
schen kann Zeynep Akay sieben LKW
mit Kleidung, Decken, Spielsachen
und Hygieneartikel für Flüchtlinge
im Nordirak füllen.

Die inTeningen lebendeDolmetsche-
rin hatte bereits im Dezember einen
Hilfstransport nach Zakho, einer
Stadt im Nordirak, organisiert und
begleitet. Siewarerschüttertvonden
schlimmen humanitären Zuständen
in den Lagern, in denen die mehr als
170.000 Flüchtlinge, die vor den
Übergriffen der IS im Nordirak Zu-
flucht gesucht haben, dort leben
müssen. So entschied sie, für Anfang
März einen weiteren LKW-Transport
nach Zakho zu organisieren. Ihr
Spendenaufruf verbreitete sich
rasch. Auch viele
Denzlinger folgten
dem Aufruf. Die Kin-
dergärten Sankt Fran-
ziskus und Sankt Josef
und ein Privathaus-
halt dienten als Sam-
melstellen für Kisten
und Säcke, die
schließlich mehr als
einen Lieferwagen
füllten. „Allein bei
uns im Haus füllten
die Spenden fast
einen ganzen Raum“,
teilte eine Denzlinger
Familie mit. Zeynep
Akay freut sich über
die große Hilfsbereit-
schaft und Unterstüt-

Finanzierung aller LKWs noch nicht gesichert

zung, zumal sie gerade darüber in-
formiert wurde, dass in Zakho ein
weiteres provisorisches Flüchtlings-
lager mit 10.000 Flüchtlingen errich-
tet worden ist. Nur eines mache ihr
Sorgen: Die Spenden für die Finan-
zierung des Transports, die pro LKW
bei etwa 6.000 Euro liegen, reichen
noch nicht für alle LKW. Zeynep
Akay bittet daher um weitere Geld-
spenden, damit alle Sachspenden im
Nordirak eingetroffen sind, wenn sie
selbst in den Osterferien für drei Wo-
chen vor Ort sein wird, um die Ver-
teilung der Hilfsgüter zu koordinie-
ren.

Spenden können unter dem Ver-
wendungszweck „Hilfstransport
Nordirak“ auf das Konto der Katho-
lischen Kirchengemeinde Seelbach
(IBAN: DE18 6645 0050 0077 0869
00) überwiesen werden.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Notdienstübersicht ™
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Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: www.wzo.de

Mehrals ein Lieferwagenwurdegefüllt: VieleDenz-
linger beteiligten sich an einemSpendenaufruf für
Flüchtlinge im Nordirak. Foto: privat


